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Jahrgang 24 

Jahrgang 14 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  

(1. Brief an die Gemeinde in Korinth 16,14  Jahreslosung 2024) 
April 2024 

I N F O T H E K 
Informationen für alle MitarbeiterInnen und Interessierte 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 

die Infothek ist diesmal kurz - es 
gibt gerade nicht viel Neues, und 
doch treffen wir uns, arbeiten und 
feiern Gottesdienste, einige wer-
den in den nächsten Wochen im 
Urlaub sein. Zugleich geschieht so 
vieles in der Welt, viele gewollte 
und ungewollte Veränderungspro-
zesse im Gange …  
Werden wir Christinnen und Chris-
ten uns in allen Veränderungen an 
unsere Hoffnung halten? Gerade 
haben wir Ostern gefeiert: Aufer-
stehung, auch eine große Hoff-
nung. Und mehr. Der Protest gegen 
den ungerechten Tod. Der Auf-
stand gegen Hoffnungslosigkeit 
und Verzweiflung. Das Ja zu Freu-
de, Licht, Schönheit, zum Leben. 
Ein Ja auch zur anderen Realität. 
Zum Hinsehen, wo es schwer ist.  
Die Welt, das Leben sind zwiespäl-
tig, hin– und hergerissen, manch-
mal zerrissen. Aber zwischen den 
Rissen dringt doch Gottes Liebe 
und Segen hinein und lässt hoffen. 
Daran will ich festhalten. „Meine 
Hoffnung und meine Freude, meine 
Stärke mein Licht, Christus, meine 

Zuversicht, auf dich vertrau ich und 
fürcht mich nicht.“ Dieses Taize-
Lied singe ich gerne. Singen doch 
auch Sie, laut oder leise, von Ihrer 
Hoffnung.  

Ihre/Eure   Inka Gente 

 
Am 19. März befasste sich der ge-
meinsame Ausschuss mit der Fra-
ge, ob das Kruzifix in Weiterstadt 
durch ein schlichtes Kreuz  ausge-
tauscht werden solle, wie in Grä-
fenhausen. Anlass waren betroffe-
ne Kinderreaktionen. Es gab für 
beide Kreuzformen gute Argumen-
te. Im Ergebnis soll das Kreuz nicht 
ausgetauscht werden. Es gehört zu 
Weiterstadt. Außerdem gehört es 
zur christlichen Haltung, nicht weg-
zuschauen, wo Leid ist. Außerdem 
ist das Kreuz mit dem sichtbar lei-
denden Christus Zeugnis der völli-
gen Solidarität Gottes mit den lei-
denden Menschen. Ein schlichtes 
Kreuz steht für bestimmte Situatio-
nen ab sofort in der Sakristei zur 
Verfügung.  
Ein erster Erfahrungsaustausch mit 
dem neuen Gottesdienstmodell 
war trotz vereinzelter Kritik vorwie-

gend positiv. Das Thema wird wei-
ter beobachtet. Die Überlegung, 
auch in der Weiterstädter Kirche - 
wie in Gräfenhausen - Kerzen zum 
Entzünden anzubieten, führte zu 
keiner Veränderung. Die Kirche ist 
enger und kleiner, das Risiko grö-
ßer, die Laufkundschaft geringer als 
in Gräfenhausen, der Aufwand da-
gegen wäre für die wenigen Helfer 
höher. Ein weiteres Thema war die 
Begrüßung der Neuzugezogenen. 
Hier soll das Verfahren erneuert 
werden. Der Ausschuss will bis Mai 
einen Vorschlag für die Kirchenvor-
stände erarbeiten.  

 
Zukünftige Stellenzuweisungen 
Laut Vorgaben der EKHN muss die 
Anzahl der Pfarrstellen bis 2030 um 
25 Prozent gekürzt werden. Für 
unser Dekanat bedeutet das eine 
Reduzierung  der Gemeindepfarr-
stellen von 46 auf 33,5 und im Ge-
meindepädagogischen Dienst von 
11,5 auf 10. Die Synodalen be-
schlossen am 15.3., wie die Pfarr-
stellen den Nachbarschaftsräumen 
des Dekanats zugeordnet werden 
sollen. Grundlage werden die Mit-
gliederzahlen sein, aber so, dass 
kein Nachbarschaftsraum mehr als 
40 Prozent seiner Stellen verliert. 
Dazu wird es zwei Stellen geben, 
die im Dekanat bei Vakanzen un-
terstützen und eine Stelle für die 
neue Kasual- und Serviceagentur. 
Unser Nachbarschaftsraum um-
fasst Weiterstadt, Gräfenhausen 
und Erzhausen. Wir haben zur Zeit 

Seid stets bereit, jedem Rede 
und Antwort zu stehen, der von 
euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die euch erfüllt. 
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mit der vakanten Stelle 5,5 und 
ab Januar 2025 fünf Pfarrstellen. 
Eine weitere 0,5–Stelle wird zum 
1.1.2028, eine ganze Stelle zum 
1.1.2030 wegfallen. Dann sind es 
noch 3,5 Planstellen. Bei den Ge-
meindepädagog*innen muss im 
Dekanat von 11,5 auf 10 Stellen 
gekürzt werden. Auch da geht die 
Verteilung nach Mitgliederzah-
len, wobei die Nachbarschafts-
räume einen günstigeren Vertei-
lungsschlüssel haben werden, in 
denen es keine hauptamtlichen 
Kirchenmusiker*innen gibt. Zu 
einem davon gehören wir. Wir 
erhalten dabei eine Erhöhung 
von einer 0,5- auf eine 0,75-Stelle 
ab spätestens 1.1.2030. Dabei 
haben wir das Glück, dass Wei-
terstadt die zusätzliche Gemein-
de- und Theaterpädagogikstelle 
von Birgit Behre aus Eigenmitteln 
finanzieren kann. 
Weiter verabschiedete die Syno-
de neben dem Haushalt 2024 ein 
klares Bekenntnis zu Demokratie, 
Menschenwürde und Vielfalt, 
indem sie sich einer Resolution 
des Nachbardekanats Vorderer 
Odenwald anschloss.  

 

 

 

Wir gratulieren allen Ehren-, Neben- 
und Hauptamtlichen unserer  
Gemeinde, die in der Zeit vom  
15. März bis zum 14. April Geburts-
tag hatten.  

Die Namen sind aus Datenschutz-
gründen nur in der Druckausgabe 
zu lesen. 

 

 
Wir gratulieren allen Ehren-,  
Neben- und Hauptamtlichen  
unserer Gemeinde, die in der Zeit 
vom 15. Marz bis zum 14. April 
Geburtstag hatten.  

Die Namen sind aus Datenschutz-
gründen nur in der Druckaus-
gabe 
zu lesen. 
 

Vormerken: 23. Juni 
Ökumenisches Fest 

der Gemeinden:  
Gemeinsam feiern auf dem  
Kirchplatz in Gräfenhausen. 
Start: Festgottesdienst 11h 

Ende: Taizégottesdienst 16 h. 
Dazwischen: Das Miteinander  
auf dem  Kirchplatz genießen. 

Näheres im Mai. 

Weiterstadt 

Wir gratulieren 

Gräfenhausen 

Wir gratulieren 

Gottesdienste 

Frei-
tags 

18h WEITERSTADT  
Friedensgebet Pfrin. 
Bachinger und Team 

21.04. 
SO 

10h WEITERSTADT, mit 
Abendm., Pfrin.Gente 
 

10-11.30h WEITER-
STADT,  „KiGo XXL“, Mar-
ga-Meusel-Haus  

28.04. 
SO 

10h  und 12.30 h 
GRÄFENHAUSEN,  
Konfirmationen  
Pfrin. Gente 
 

10-11.30h  
GRÄFENHAUSEN,  
„Sonntagsabenteuer“, 
KiGo  im Gemeindehaus  

29.04. 
MO 

16h WEITERSTADT, GOKL 
Gottesdienst f. d. Kleinen,   
Pfrin. Gente 

04.05. 
SA 

10h, 12h, 14h, 16h 
WEITERSTADT 
Konfirmationen  
Pfr. Eckert-Heckelmann 

05.05. 
SO 

10h, 12h WEITERSTADT 
Konfirmationen  
Pfr. Eckert-Heckelmann 
 

11.30h GRÄFENHAUSEN, 
mit Abendmahl 
Pfrin. Bachinger 

09.05. 
DO 

10h BRAUNSHARDTER 
TÄNNCHEN,  Gd zu Him-
melfahrt, Musik: SGW, 
Pfr. Eckert-Heckelmann 

12.05. 
SO 

10h GRÄFENHAUSEN,  
Pfr. Eckert-Heckelmann 
 

11.30h WEITERSTADT, 
mit Taufe, Pfr. Eckert-
Heckelmann 

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe  

(Zeitraum: 15.5.-14.6.) 
am 8. Mai!!! 
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